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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TSV 2006 Lützellinden : SV Germ. 1929 Inheiden 
Dienstag, 21.03.2023, 20:00 Uhr

SV Germ. 1929 Inheiden baut Siegesserie aus

Mit einem 9:2-Gasterfolg gegen den TSV 2006 Lützellinden hat der SV Germ. 1929 Inheiden am
Dienstag in weniger als 130 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse Gr. 1 gesammelt.
Beim TSV 2006 Lützellinden lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 11:31 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu
beachten ist ferner, dass der TSV 2006 Lützellinden mit 2 Ersatzspielen antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit 1:3 verloren Weiß / Jung ihre Partie gegen Zoppke / Gerlach. Bis in den letzten
Durchgang ging das Doppel zwischen Erbe / Schmidt und Stein / Sames, das Erbe / Schmidt
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Brill / Prost wurden Spiller / Habermehl
indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Stefan Weiß bekam es nun mit Heiko Gerlach zu tun und man
lieferte sich einen, im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen
Schlagabtausch, den Stefan Weiß am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Dennis Erbe in seinem Einzel
gegen Lutz Zoppke etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-
Erfolg in der im Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Was war das für eine
Wendung des Spiels! Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Zoppke mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Beim Spielstand von 2:3
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Andreas Matthias Schmidt bekam
nachfolgend seinen Gegner Peter Sames beim deutlichen 10:12, 3:11, 3:11 nicht richtig in den Griff.
Ohne Satzgewinn für Christian Jung verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Michael Stein.
Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Michael Prost war für Udo Spiller schlussendlich wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Keinen Punkt beisteuern konnte Simon Habermehl im Match gegen Uwe
Brill, das 0:3 verloren ging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte wenig später Stefan Weiß gegen Lutz Zoppke verrichten, bevor das im Vorfeld
anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte Einzel mit seiner Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Dennis Erbe verlor sein Spiel gegen Heiko
Gerlach unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 0:3. Mit dem letzten Match des
Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV 2006 Lützellinden am 31.03.2023 gegen die TSG
Gießen-Wieseck um Wiedergutmachung, während die Gäste am 01.04.2023 gegen den TSV 1907
Allendorf/Lda III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 2006 Lützellinden

Doppel: Weiß / Jung 0:1, Erbe / Schmidt 1:0, Spiller / Habermehl 0:1 
Einzel: S. Weiß 1:1, D. Erbe 0:2, A. Schmidt 0:1, C. Jung 0:1, U. Spiller 0:1, S. Habermehl 0:1 

 SV Germ. 1929 Inheiden
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Doppel: Stein / Sames 0:1, Zoppke / Gerlach 1:0, Brill / Prost 1:0 
Einzel: L. Zoppke 2:0, H. Gerlach 1:1, M. Stein 1:0, P. Sames 1:0, U. Brill 1:0, M. Prost 1:0


